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Liebe Niederschelder Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Freundinnen und Freunde Niederscheldens,

die „Inseldorf-Nachrichten“ entwickeln sich mittler-
weile zu einem festen Bestandteil der Aktivitäten der 
Heimatgruppe Niederschelden. Die erfolgreichen ers-
ten Ausgaben mit einer Auflage von jeweils 2.000 Stück 
haben sich einer großen Nachfrage erfreut. Das beweist 
auch die positive Resonanz aus der Bevölkerung. Mit 
dem aktuellen Heft legen wir nunmehr die vierte Aus-
gabe dieser Reihe vor. 
Auch diesmal informieren wir wieder über interessante 
Aktivitäten der Heimatgruppe und aktuelle Themen 
rund um unseren Ort. In Niederschelden, dem fünft-
größten Stadtteil Siegens, sind derzeit viele wichtige 
Projekte in der Bearbeitung, sei es die Sanierung des 
Siegdeichs, die Umnutzung des alten Rathauses, die 
Schaffung eines neuen Kinderspielplatzes und vieles 
mehr. Außerdem sind grenzübergreifende Maßnahmen, 
z. B. im Bereich Niederschelderhütte, auch für unseren 
Ort von erheblicher Bedeutung. Auch insoweit wollen 
wir mit den „Inseldorf-Nachrichten“ unsere Einwohne-
rinnen und Einwohner auf dem Laufenden halten.
Wir bedanken uns wieder bei den Werbepartnern, die 
mit ihrer Anzeigenschaltung zum Gelingen der einzel-
nen Ausgaben beitragen.
Wir wünschen viel Spaß und Interesse beim Lesen unse-
rer Lektüre und stehen selbstverständlich für Fragen 
und Anregungen gerne zur Verfügung.

Glück auf !
Friedrich Schmidt
Vorsitzender der Heimatgruppe Niederschelden
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Die beiden Heimatvereine Niederschel-
den und Niederschelderhütte konnten 
an drei Wochenenden, beginnend am 
13. September 2025, eine Ausstellung 
über die vielleicht wichtigsten und inte-
ressantesten Jahrzehnte der Charlot-
tenhütte, die 1950er und 1960er Jahre, 
präsentieren. Nach der Wiederaufnah-
me des Betriebs nach dem 2. Weltkrieg 
im Jahre 1950 begann die Blütezeit die-
ses für das gesamte Siegerland wich-
tigen Unternehmens. Im Verlauf der 
1950er Jahre stieg die Belegschaft von 
583 Arbeitern und Angestellten (1950) 
auf 1.868 im Juli 1957. 
Grundlage der Ausstellung war ein Zu-
fallsfund in Niederschelderhütte von 
mehr als 6.000 Bildnegativen der Char-

Voller Energie
in die Zukunft.
Mit dem Einsatz
von heute.
Gemeinsam Energie in die Zukunft
stecken und heute einen Beitrag für
morgen leisten. Nachhaltigkeit ist für uns
nicht nur ein Trend, sondern eine
Herzensangelegenheit. Wir setzen uns für
eine Welt ein, die für kommende
Generationen lebenswert ist. Lassen Sie
uns zusammen nachhaltig sein.
sparkasse-siegen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

RÜCKBLICK

Die Ausstellung „Unser Werk – 
Wirtschaftswunder Charlottenhütte“

Blicke in die Ausstellungshalle. An allen drei 
Wochenende kamen erfreulich viele Besucher.
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Geschäftsstelle Oliver Höfer e.K.
Siegtalstr. 195  57080 Siegen
Tel. 0271 3829336
info.hoefer@continentale.de

lottenhütte, der zum Glück über den 
Siegerländer Bergbauverein in die gu-
ten Hände des Archivs der Stiftung zur 
Industriegeschichte Thyssen gelangte, 
wo sich auch die Aktenbestände der 
Vereinigten Stahlwerke AG befinden. 
Dies ermöglicht für Forschende einen 
einfachen Zugriff auf die Materialien. 
Eine großzügige finanzielle Förderung 
der Sparkassenstiftung Siegen für 
Kunst und Kultur sowie des Kreisarchivs 
Siegen-Wittgenstein ermöglichte die 
komplette Digitalisierung der umfang-
reichen Sammlung. Die Stiftung zur In-
dustriegeschichte Thyssen in Duisburg 

arbeitete anschließend den Bildbestand 
auf, eine Auswahl von über 2.300 Moti-
ven ist nun im Bildportal des LWL-Me-
dienzentrums für die Öffentlichkeit on-
line zugänglich. 
Die Leiterin der Stiftung, Frau Astrid 
Dörnemann, hat in Gesprächen mit 
dem Bürgermeister Steffen Mues den 
Wunsch geäußert, Auszüge aus die-

Steffen Mues, Bürgermeister der Stadt Siegen, 
eröffnete die Ausstellung vor den geladenen 
Gästen.
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ser faszinierenden Sammlung vor Ort 
auszustellen, um auch einer breiten 
Öffentlichkeit diesen Fundus näher zu 
bringen. Schließlich haben die beiden 
Heimatvereine signalisiert, ein solches 
Event zu organisieren. 
Entscheidend war bei all den Über-
legungen einer Präsentation der Ort. 
Mit einer im Eigentum der BGH Edel-
stahl Siegen befindlichen ehemaligen 
Produktionshalle im Industriegebiet 
Charlottenhütte war sodann der ideale 
Standort gefunden. Die Geschäftsfüh-
rung der BGH Edelstahl erklärte ihr Ein-
verständnis zu einer solchen Nutzung, 
zumal die Halle derzeit nicht anderwei-
tig genutzt wird. Ebenso genial war die 
Tatsache, dass es sich um die ehemalige 

Gießhalle des S-M-Werks 1957 handelt. 
Charakteristisch sind die massiven Pfei-
ler von damals, die diese Halle heute 
tragen. 
Die präsentierte Ausstellung beinhalte-
te über 120 ausgesuchte Fotos aus der 
Stiftungssammlung sowie Exponate 
und Fahrzeuge aus der damaligen Zeit. 
Auf der an der Kranbahn befestigten 
LED-Leinwand wurden im Übrigen wei-
tere Fotos, aber auch Filme gezeigt. 
Die beiden Bürgermeister Mues und Pe-
ter hatten gerne ihre Bereitschaft zur 
Übernahme der Schirmherrschaft be-
kundet. 
Ein Dank galt den Sponsoren, aber auch 
den vielen ehrenamtlichen Helfern für 
das Gelingen dieser außergewöhnli-
chen Ausstellung.
Die beiden Heimatvereine Niederschel-
den und Niederschelderhütte konnten 
am letzten Sonntag für die geöffne-
ten drei Wochenenden eine erfreuliche 
Bilanz ziehen. Statt der ursprünglich 
kalkulierten 800 Gäste konnten über 
2.000 Besucher begrüßt werden.
Die Resonanz war ausschließlich positiv. 
Überwältigt waren die vielen Gäste vor 
allem sowohl von der Location selbst, 
als auch von dem Konzept der Ausstel-
lung. Neben den ausgewählten Fotos 
konnten die Kino-Ecke, die verschiede-
nen Oldtimer-Fahrzeuge und die Büro- 
und Laborräume überzeugen. 
Diese unerwartete Zahl von Interessen-
ten und das positive Feedback ist für 
die zahlreichen ehrenamtlichen Kräfte 
eine Bestätigung für ihr Engagement 
und hat gezeigt, dass die Geschichte der 
Charlottenhütte für viele Menschen der 
Region von enormer Bedeutung ist.

  
 

Bestattungen Zapatka –  
Ihre persönlichen Begleiter  

auf dem letzten Weg  
im Siegerland und Altenkirchen.

B E S T A T T U N G  |  V O R S O R G E  |  T R A U E R R E D E N

Jederzeit im Trauerfall erreichbar. 
0271 353400 | www.bestattungen-zapatka.de

Steffen Mues (Bürgermeister der Stadt Siegen), 
Astrid Dörnemann (Leiterin Stiftung zur Indus-
triegeschichte Thyssen) und Christian Peter 
(Ortsbürgermeister Mudersbach)



1110 INSELDORF NACHRICHTEN 2 - 2025        |  |        INSELDORF NACHRICHTEN 2 - 2025

Die Heimatgruppe hat die Aktion aus 
dem Jahre 2024 fortgesetzt und auch 
im Jahre 2025 weitere Strom- und Ver-
sorgungskästen in Niederschelden an 
exponierter Stelle von der Künstlerin 
Tzveta Grebe gestalten lassen. Damit 

erfolgt ein Beitrag zur Verschönerung 
des Ortsbildes. Die damit verbunde-
nen Kosten konnten mit Hilfe eines 
„Heimatschecks“ aus dem Förderpro-
gramm der Landesregierung NRW ge-
deckt werden.

Künstlerische Neugestaltung von 
Stromkästen in Niederschelden

VERSCHÖNERUNG DES ORTSBILDES

Entspannt an neuen Zielen 
ankommen.
ZEISS DriveSafe Brillengläser.

ZEISS DriveSafe Brillengläser
•  Verbesserte Sicht bei widrigen Lichtverhältnissen wie Nässe, Nebel oder Dämmerung
• Geringeres Blendungsempfi nden bei Gegenverkehr
•  Schnelle und entspannte Blickwechsel zwischen Straße, Navi und Rückspiegel

Jetzt erhältlich bei Ihrem ZEISS Händler: 

DriveSafe_Herbst_23_TZ_Anz_135x190_ZH.indd   1DriveSafe_Herbst_23_TZ_Anz_135x190_ZH.indd   1 16.10.2023   12:10:1416.10.2023   12:10:14

Kölner Straße 62 
57555 Mudersbach 
Tel. 02 71 . 35 40 00

Siegtalstraße

Einmündung HTS / Siegtalstraße

Auf der Mauer Einmündung Bühlstraße / Siegtalstraße
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stelle“ gibt es ein großes Klettergerüst 
mit Rutsche, eine Nestschaukel, eine 
Holz-Pferdekutsche und eine Federwip-
pe zum Bespielen.
Um das Gelände im Frühling und Som-
mer bunter werden zu lassen, sind in die 
Randbereiche Blühsträucher gesetzt 
worden. Außerdem wird im November 
noch ein Baum gepflanzt. Dieser dient 
dann als Schattenspender an sonnigen 
Tagen.
Eigentlich sollte auf dem knapp 350 
Quadratmeter großen Grundstück ein 
Parkplatz entstehen. Anfang Mai 2024 
beschloss dann der Jugendhilfeaus-
schuss der Stadt Siegen die Nutzung 
als Spielplatz, nachdem vorher in politi-
schen Gremien eine Nutzung als Grün-
fläche angeregt wurde. Im Oktober wur-
den die Anwohnerinnen und Anwohner 

über den geplanten Bau informiert. Zu-
dem hat die Interessengemeinschaft „IG 
Schossi“ den Plan für den Neubau unter-
stützt. Die Baukosten belaufen sich auf 
rund 130.000 Euro.

Die Spielgeräte sind aufgebaut: Im Juli 
begannen die Arbeiten auf der ehemali-
gen Brachfläche in Niederschelden, jetzt 
ist der neue Spielplatz in der Johannes-
straße so gut wie fertig. „Aufgrund von 
Lieferproblemen beim Eingangstor zum 
Spielplatz können die Restarbeiten am 
Pflaster und am Zaun noch nicht aus-
geführt werden. Erst im Anschluss kann 
dann die endgültige Bauabnahme und 
damit die Eröffnung erfolgen“, erklärt 
Sandra Bruckert, Projektverantwortli-
che von der Grünflächenabteilung.
Die Bauarbeiten waren dabei recht um-
fangreich – handelt es sich doch um 
einen kompletten Neubau. Zu Beginn 

musste die Fachfirma deshalb das Ge-
lände von Bewuchs befreien und mit 
einem Bagger das Erdreich bearbeiten. 
Anschließend konnten Randsteine ge-
setzt, Pflaster gelegt, ein Zaun errichtet 
und die Spielgeräte aufgestellt werden. 
Für die Kinder in Niederschelden ist dabei 
ein moderner Spielplatz mit inklusiven 
Elementen entstanden. Heraus sticht 
die außergewöhnliche „Sandbaustelle“ – 
ein großer Sandkasten mit Sandaufzug, 
Rüttelsieb und Motorikwand –, die mit 
einem Rollstuhl oder Gehhilfen erreicht 
werden kann. Aber auch die anderen 
Spielgeräte laden Kinder zum Toben und 
Entdecken ein. Neben der „Sandbau-

SPIELPLATZNEUBAU JOHANNESSTRASSE

Aus Brachfläche wird neuer Spielplatz

Bei allen Versicherungs- und 
Finanzfragen

Durch­
blick!

Christian Peter

Tel 0271 3869237
christian.peter@ergo.de

Service­Center

Siegtalstr. 191 A
57080 Siegen

christian-peter.ergo.de

In Grün gehalten: Blick auf die neuen Spielgeräte des Spielplatzes in der Johannesstraße        Foto: Stadt Siegen

Björn Becker, Bauleiter des zuständigen Garten- 
und Landschaftsbauunternehmens, Projekt-
leiterin Sandra Bruckert sowie Bürgermeister 
Steffen Mues bei Baubeginn (v.l.)       Foto: Stadt Siegen
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Bereits in den vorherigen Ausgaben 
unserer „Inseldorf-Nachrichten“ hatten 
wir über das seit einigen Jahren leerste-
hende ehemalige Verwaltungsgebäu-
de berichtet. Wie dargelegt, wurde das 
Gebäude als Flüchtlingsunterkunft ge-
nutzt, bevor es durch einen Brand im Fe-
bruar 2020 nicht mehr bewohnbar war. 
Insbesondere wegen seiner exponierten 
Lage am Ortseingang von Niederschel-
den hinterlässt dieses massiv beschä-
digte Gebäude einen äußerst negativen 
Eindruck.
Im Jahre 2023 wurde das Areal zum 
Verkauf ausgeschrieben mit der Aufla-
ge, dort bedarfsgerechte Mietwohnun-
gen herzustellen und dazu den Bestand 
mit drei Vollgeschossen, einem Keller 
und einem Dachgeschoss wieder flott 
zu machen. Zwischenzeitlich hatte die 
Stadt einen Kaufinteressenten gefun-

den und entsprechende Verhandlungen 
geführt.
Es schien sich also endlich eine Regelung 
anzubahnen und man hoffte, Ende letz-
ten Jahres den entsprechenden Vertrag 
beurkunden zu können. Leider hat dann 
der Kaufinteressent aus verschiedenen 
Gründen von dem Objekt abgelassen.
Im August/September dieses Jahres er-
folgte eine neue Ausschreibung für das 
Objekt mit der Frist zur Abgabe Ende 
September. Diese Ausschreibung er-
folgte auf der Grundlage eines ausführ-
lichen Exposés mit leicht geänderten 
Anforderungen gegenüber der ersten 
Ausschreibung. 
In der Zwischenzeit sind mehrere An-
gebote eingegangen, die von der Ver-
waltung noch geprüft und bewertet 
werden müssen. Aus städtischer Sicht 
ist anvisiert, im ersten Quartal 2026 eine 
Entscheidung durch den Rat der Stadt 
Siegen herbeizuführen. Danach wird sich 

herausstellen, welcher Bewerber 
den Zuschlag erhält.

Umnutzung des ehemaligen 
Rathauses der Stadt Eiserfeld

Bahnhofstr. 16 · 57548 Kirchen 
 02741/6 17 55   02741/6 17 55   02741/6 06 11   
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Der Turnverein Niederschelden ge-
hört mit über 1.400 Mitgliedern zu den 
größten Vereinen im Kreis Siegen-Witt-
genstein. Der Standort des Vereins 
ist einzigartig, denn die vereinseigene 
Turnhalle befindet sich in Niederschel-
derhütte (Rheinland-Pfalz), während 
der Verein dem Stadtsportverband Sie-
gen, dem Kreissportbund Siegen-Witt-
genstein und den Dachverbänden in 
NRW angehört. Der Turnverein Nieder-
schelden wurde 1882 gegründet und 
feiert somit in 2 Jahren bereits seinen 
145. Geburtstag. Daher gilt er als der äl-
teste Sportverein in Niederschelden.
Am 1. September 1882 legten 20 enga-
gierte Bürger aus Niederschelden den 
Grundstein für den heutigen Verein. 

Schon elf Jahre später, 1893, erfolg-
te der Kauf eines eigenen Grundstücks 
der Haubergsgenossenschaft. Mit dem 
stetigen Wachstum der Mitgliederzah-
len erreichte der Verein um die Jahr-
hundertwende im Jahr 1900 die Marke 
von 100 Mitgliedern. Ein weiterer Höhe-
punkt war die Einweihung der eigenen 
Turnhalle am 9. Juni 1907. Im Laufe der 
Jahre entwickelte sich der Verein konti-
nuierlich weiter: 1922 wurde eine Frau-
enabteilung gegründet, gefolgt von der 
Gründung einer Handballabteilung im 
Jahr 1928. Trotz der Wirren der Kriegs-
jahre konnte der Verein 1945 am ersten 
Gillerbergturnfest teilnehmen. In den 
folgenden Jahrzehnten erzielten zahl-
reiche Sportlerinnen und Sportler be-

TURNVEREIN NIEDERSCHELDEN 1882 E.V. 

Breit gefächertes Sportangebot 
für alle Altersklassen

Der Vorstand des TV Niederschelden – vordere Reihe v. l.: Sebastian Jacob, Christoph Jacob, Sibylle 
Brinkmann, Dorothea Melzer, Karin Aleith-Hüner (ausgeschieden), Kristin Lehnert, Neele Schäfer, 
Michael Sänger, Corinna Sänger, Astrid Galeski; hintere Reihe v. l.: Christian Wirths, Ingmar Schiltz, 
Melissa Peter, Monika Kölzer, Adrian Stricker (ausgeschieden), Peter Janz, Sebastian Christ; es fehlen: 
Lena Knoll, Nina Krämer, Christine Kruber, Tobias Schiltz                                                                          Foto: Verein

Ob vergünstigte Kontogebühren, eine jährliche 
Dividende oder viele weitere Vorteile bei Ihrer Volksbank 
in Südwestfalen. Zukünftig sparen, mitwissen, 
mitbestimmen und mitverdienen. Starten Sie Ihre 
Mitgliedschaft mit einmalig nur 30 Euro.

Extras für Mitglieder und die, die 
es werden wollen.

VBinSWF.de/heyyou

die Freude versprüht?

Hey you! Lust auf 
Mitgliedschaft, 
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achtliche Leistungen und Rekorde auf 
regionaler und nationaler Ebene. Der 
Mitgliederzuwachs setzte sich konti-
nuierlich fort: 1980 wurde die Marke 
von 1.000 Mitgliedern überschritten, 
im Jahr 2000 zählte der Verein bereits 
1.318 Mitglieder. 
Der Turnverein bietet heute ein beein-
druckend breit gefächertes Sportange-
bot für alle Altersgruppen und Interes-
sen. Neben beliebten Modesportarten 
wie HIIT, Yoga oder Trampolin-Fitness 
finden sich im Programm auch Angebo-
te wie Hantelkurse, Gymnastik, Step-
Aerobic, Volleyball, Showtanz sowie 
der Lauf- und Walkingtreff. Darüber 
hinaus engagiert sich der Verein mit be-
sonderen Formaten wie Skigymnastik, 
Flag-Football oder Discofox und zeigt 
damit, wie vielfältig und wandelbar 
Sport sein kann. Auch die traditionel-
len Sportarten kommen nicht zu kurz, 
so wird Leichtathletik nach wie vor ak-
tiv betrieben. Besonders erfreulich ist, 

dass der Verein nach langer Zeit wieder 
zu seinen turnerischen Wurzeln zurück-
gefunden hat: Seit 2024 gibt es wieder 
eine typische Turngruppe „Dance Diffe-
rent“, bei der Gymnastik, Tanz und (Bo-
den-) Turnen verbunden wird. 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf 
den Angeboten für verschiedene Al-
tersgruppen: von den ganz Kleinen 
im Baby- und Kleinkindalter über Kin-
der- und Jugendgruppen bis hin zu 
speziellen Kursen für Seniorinnen und 
Senioren. Ein echtes Highlight ist das 
Babyturnen, das sich großer Beliebtheit 
erfreut. Schon die Allerkleinsten sam-
meln hier erste Bewegungserfahrun-
gen in einer geschützten und liebevoll 
gestalteten Umgebung. Auch das Kin-
derturnen ist etwas ganz Besonderes: 
Jede Turnstunde ist abwechslungsreich 
und fantasievoll gestaltet – mit span-
nenden Geschichten, die sich durch die 
Stunden ziehen, kreativen Geräteland-
schaften und vielen Möglichkeiten zur 

Die Turnhalle                                                                                                                  Foto: Verein
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freien Bewegung und Selbstbeschäf-
tigung. All dies wäre nicht möglich 
ohne das große Engagement der ca. 50 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
sowie deren Helferinnen und Helfer, die 
mit viel Herzblut, Fachwissen und Moti-
vation Woche für Woche für Bewegung, 
Freude und Gemeinschaft sorgen.
Ein besonders großer Teil der Mitglieder 
sind inzwischen Kinder: Fast 600 (U18) 
junge Sportlerinnen und Sportler fin-
den im Turnverein ihre sportliche Hei-
mat. Dieser erfreuliche Zuwachs ist vor 
allem der engagierten und kreativen 
Kinder- und Jugendarbeit zu verdan-
ken. Neben den vielen ehrenamtlichen 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
ist hier vor allem der Jugendausschuss 
hervorzuheben, der mit 17 aktiven Mit-
gliedern eine zentrale Rolle spielt und 
sich in den vergangenen Jahren stark 
weiterentwickelt hat. Denn der Turn-
verein bietet den Kindern und Jugend-

lichen weit mehr als nur Sportstunden. 
Der Jugendausschuss organisiert re-
gelmäßig altersgerechte Veranstal-
tungen, bei denen gespielt, gebastelt 
und gemeinsam Zeit verbracht wird. 
Ein neues Format ist der Girls’ Day, bei 
dem Mädchen in einem geschützten 
Rahmen gegenseitigen Support, Acht-
samkeit und Gemeinschaft erleben. Ein 
weiterer Beleg für die wertvolle Arbeit, 
die im Kinder- und Jugendbereich des 
Vereins geleistet wird.
Neben dem regulären Sportbetrieb 
bietet der Turnverein Niederschelden 
zahlreiche Veranstaltungen, die längst 
fester Bestandteil des Vereinslebens 
geworden sind. Ob jährliche Himmel-
fahrtswanderung, Stiftungsfest oder 
Nikolausfeier – diese traditionsreichen 
Ereignisse bringen nicht nur Vereins-
mitglieder, sondern auch viele Gäste 
aus dem Ort in die Turnhalle und fördern 
das Miteinander über den Sport hinaus. 
Als erster Verein im Kreis Siegen-Witt-
genstein hat der TV Niederschelden die 
Zertifizierung für das „Qualitätsbünd-
nis Sport NRW - Gemeinsam gegen se-
xualisierte und interpersonelle Gewalt“ 
abgeschlossen und wurde vom Kreis-
sportbund Siegen-Wittgenstein dafür 
im vergangenen Jahr ausgezeichnet. 
Diese Zertifizierung steht für ein klares 
Bekenntnis zu einem sicheren und re-
spektvollen Miteinander im Sport. Sie 
beinhaltet unter anderem feste Ver-
haltensregeln, Schulungen für Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter sowie 
transparente Maßnahmen zum Schutz 
von Kindern, Jugendlichen und allen 
Vereinsmitgliedern. Damit setzt der 
Turnverein Niederschelden ein klares 

Zeichen gegen jede Form von Grenzver-
letzungen und Gewalt.
Ebenso engagiert sich der Verein im 
Rahmen der NRW-weiten Aktion „Pink 
gegen Rassismus“, die während der In-
ternationalen Wochen gegen Rassismus 
stattfindet. In diesem Zusammenhang 
wurde vor der vereinseigenen Turnhalle 

ein sichtbares Zeichen gesetzt: Eine pink 
gestrichene Bank mit dem Schild „Hier 
ist kein Platz für Rassismus“. Sie steht 
symbolisch für Offenheit, Vielfalt und 
Zivilcourage – Werte, die im Vereinsall-
tag gelebt und weitergegeben werden 
sollen. Mit dieser Aktion sowie der Teil-
nahme an „Pink gegen Rassismus“ zeigt 
der Verein Haltung und lädt alle ein, für 
eine bunte und diskriminierungsfreie 
Sportwelt einzustehen. 

Text: Kristin Lehnert, Lena Knoll

       Presse Laden  

Zeitschriften - Tabak - Lotto - und mehr…..  

 

Jürgen Schuß * Siegtalstr. 207 * 57080 Siegen * Tel.: 0271/80960360 
Der Jugendausschuss – vordere Reihe v. l.: Jette 
Oppermann, Annika Daub, Lucy Gros, Lasse Nebe-
ling, Paula Schmidt; mittlere Reihe, v. l.: Jule 
Krämer, Ricarda Jung, Leni Spitzer, Marie 
Schmidt, Hannah Schiltz; hintere Reihe v.l.: Neele
Schafer, Lana Krumbeck, Hanna Weiser, Paulo 
Azzolina, Neele Klör, Laura Schoew, Zoe Schäfer                                                                                 

„Pink gegen Rassismus“, ein Verein zeigt Haltung! 
Laura Schoew, Neele Klör, Vanessa Kölzer, Kristin 
Lehnert, Adrian Stricker, Melissa Peter, Lena Knoll, 
Hanna Weiser, Moritz Dürholt, Neele Schäfer (v. l.)

TURNVEREIN NIEDER-
SCHELDEN 1882 E.V.
Postfach 31 03 38, 57046 Siegen
Tel.: 0271 351601
vorstand@tv-niederschelden.de
www.tv-niederschelden.de
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Abbruch des ehemaligen Lindenhofes 
in der Siegtalstraße

Seit längerer Zeit berichten wir vom Un-
mut in der Bevölkerung über die Brand-
ruine des ehemaligen Lindenhofes. Be-
reits 2017 wurde das Gebäude ein Raub 
der Flammen. Seitdem hatte sich nichts 
geändert, was insbesondere auch das 
dortige Ortsbild negativ beeinträchtig-
te und auch immer mehr die Frage auf-
kam, inwieweit nicht eine zunehmende 
Gefahr von dem Objekt ausgeht.
Da der Eigentümer keine Sicherungs-
maßnahmen vorgenommen hat, ist 
schließlich die Bauaufsichtsbehörde 
der Stadt Siegen tätig geworden. Nach 
Besichtigung und Untersuchung durch 
verschiedene Fachstellen und Experten 
wurde schnell entschieden, erste Si-
cherungsmaßnahmen anzuordnen.

Die Bauaufsicht ist gesetzlich verpflich-
tet einzugreifen, wenn eine Gefahr 
von baulichen Anlagen ausgeht. Nicht 
nur die öffentliche Sicherheit, sondern 
auch Nachbargebäude waren gefähr-
det. Somit erfolgte schließlich im Rah-
men einer Ersatzvornahme die Beauf-
tragung eines Unternehmens mit dem 
Abbruch. Die Maßnahme ist mittlerwei-
le abgeschlossen und findet eine breite 
Zustimmung in der Bevölkerung.

Versicherungswerk Siegen GmbH
Morleystraße 2
57072 Siegen

T 0271 3847470
www.versicherungswerk-siegen.de

Kompetenzen, 
die sich 
ergänzen!

Versicherungswerk Siegen, eine
Tochtergesellschaft der Sparkasse Siegen.

Charlottenhütte 8
57080 Siegen 
 
Tel.: 	 0271 353291
Mobil: 	 0160 5524651
Fax: 	 0271 356166
E-Mail: 	info@holzhauer-elektro.de
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Schon 1944 zeichnete sich ab, dass das 
Deutsche Reich den Krieg nicht gewin-
nen würde. Die Wehrmacht war an allen 
Fronten in der Defensive und hatte sich 
aus den eroberten westeuropäischen 
Gebieten zurückziehen müssen. Nur 
noch ein kleiner Teil der Niederlande war 
besetzt. Unsere Heimat, das Siegerland 
und die benachbarten Gebiete im Kreis 
Altenkirchen, wurden vermehrt in das 
Kriegsgeschehen einbezogen.
Am 16. Dezember 1944 erfolgte der 
erste große Luftangriff auf Siegen. 342 
Tote waren zu beklagen, viele Gebäude 
zerstört, viele Verletzte suchten Hil-
fe. Aus heutiger Sicht fragt man sich: 
Warum gerade Siegen, ein „verschla-
fenes Nest“ in Südwestfalen? Siegen 
war schon immer ein Knotenpunkt zwi-
schen West und Ost und Nord und Süd. 
Eisenbahnlinien und gute Straßenver-
bindungen waren vorhanden. Zum an-
deren war die Eisenindustrie und die Le-
dergewinnung von großer Bedeutung, 
was schon Bismarck vor langer Zeit so 
zusammenfasste: „Am Himmel der In-
dustrie bildet das Siegerland ein helles 
Sternbild; in Eisen und Leder pflegt es 
zwei für die Wehrkraft besonders her-
vorragende Industrien.“  Siegen war ab 

1936 Garnisonsstadt, die Infanterie- 
und Artilleriekasernen beherbergte. 
Nicht bekannt war in der Bevölke-
rung, dass von speziellen Kommando-
ständen in Siegen aus die Angriffe der 
Wehrmacht mit V1 und V2 auf die bel-
gischen und britischen Städte koordi-
niert wurden (V1 = Vergeltungswaffe 1, 
Flugbomben mit Düsenantrieb; V2 = 
Raketen). Von Siegen aus war gerade an 
jenem 16. Dezember ein Angriff auf das 
belgische Antwerpen befohlen wor-
den. Britische Truppen hatten diese 
Stadt im September befreit und über 
den Seehafen erfolgte der Nachschub 
der Alliierten. Fast zeitgleich fielen die 
Bomben in Antwerpen und Siegen. In 
Antwerpen wurde das vollbesetzte 
Kino „Rex“ getroffen – 561 Menschen 
starben, fast 300 wurden verletzt. 
Siegen wurde durch einen englischen 
Verband, bestehend aus 92 Lancaster-
Bomber, angegriffen. Innerhalb von 
Minuten war die Stadt in Schutt und 
Asche gelegt. 
Nicht alle Entwicklungen und Ereignis-
se können in diesem kurzen Bericht er-
wähnt werden. Kurz das Wichtigste: Im 
März 1945 hatten amerikanische Trup-
pen bei Remagen einen Brückenkopf auf 

VOR 80 JAHREN

Die letzten Kriegsereignisse brachten 
viel Leid und Zerstörung

der rechten Rheinseite errichtet. Am 23. 
März begannen die Divisionen mit ihren 
Angriffen nach verlustreichen Kämpfen 
für beide Seiten, die deutschen Truppen 
zurückzudrängen und wenig später die 
Heeresgruppe B im Ruhrgebiet einzu-
schließen (Ruhrkessel). Dort befanden 
sich Reste von 19 Divisionen, immerhin 
noch etwa 285.000 Mann. General-
feldmarschall Rudel sollte die „deut-
sche Rüstungsschmiede“ unter allen 
Umständen halten. Die Sieg bildete den 
südlichen Teil des Kessels und wurde am 
29. März von der obersten Heeresleitung 
in Berlin als Hauptkampflinie erklärt. So 
begannen die schweren Kämpfe. 
Am 12. März 1945 war der Luftangriff 
auf Betzdorf erfolgt: 116 Bomber und 
261 Tonnen Bomben sorgten dafür, 
dass der Nachschub für die deutschen 
Truppen Richtung Remagen auf dem 

Schienenweg für mehrere Tage unter-
brochen wurde.
Am 26. März wurden die Bewohner des 
Rosengartens in Niederschelden wur-
den zur Räumung ihrer Wohnungen auf-
gefordert, später wurde diese Auffor-
derung auf den Schelderhütter Bereich 
begrenzt und dann zurückgezogen. Die 
amerikanischen Truppen näherten sich 
schnell. In Betzdorf bildeten sie am 29. 
März einen Brückenkopf rechtsseitig 
der Sieg, die Schlacht Richtung Nieder-
fischbach, Giebelwald und Niederschel-
den begann. Schon am 28. März war in 
Niederschelden per Dorfschelle mitge-
teilt worden, dass alle am nächsten Tag 
um 8.00 Uhr das Dorf zu verlassen hät-
ten. Sammelplatz sollte der Schulhof 
bei der Bismarck-Schule sein. Richtung 
Netphen sollte man flüchten, dann ins 
Wittgensteiner Land. Niemand folgte 

In der Nacht vom 29. auf den 30. März 1945 wurden in Niederschelden von der 
deutschen Wehrmacht alle Brücken gesprengt. Wenige Wochen später war der 
Krieg zu Ende. Das war vor 80 Jahren. Ist das heute noch interessant oder wichtig?

Rechts: Große Schäden am Schuhhaus
Wilhelm Schmidt und anderen Häusern
im Panneviertel. Das Bild zeigt die 
Reste der Siegbrücke an der Landes-
grenze. Als die Bürger von Niederschel-
den am Karsamstag die Trümmer 
sahen, flossen Tränen. Einige betrach-
teten die Sprengungen jedoch aus 
einem anderen Blickwinkel, so meinte 
z.B. der Kompanieführer der 1. Volks-
sturmkompanie anerkennend, da habe 
man „ganze Arbeit“ geleistet (Faust). 

Links: Unmittelbar an der Brücke befand sich 
das Frisör- und Fotogeschäft von Reinhold 
Briese und das Elektrogeschäft Wilhelm 
Hench, beide Geschäfte und Wohnungen 
waren nach der Sprengung schwer beschädigt
und unbenutzbar geworden.
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der Aufforderung. Die Ortsgruppen-
leitung hatte bekannt gemacht: „Alles 
muss aus dem Dorf, jeder, denn hier 
bleibt kein Stein auf dem anderen; wer 
hier bleibt, muss sterben, denn hier wird 
die neue Waffe eingesetzt.“ (Zitat Faust)
In der Nacht vom 29. auf den 30. April 
(Karfreitag), wurden in Niederschel-
den von Wehrmachstangehörigen alle 
Brücken gesprengt, einschließlich der 
Eisenbahnbrücken und der Brücke 
nach Birken. Über Jahrzehnte hinweg 
wurde weitererzählt, ein Niederschel-
der Bürger sei an der Sprengung betei-
ligt gewesen.
Vom 4. bis 6. April fanden im Bereich 
Freusburg/Niederfischbach Artillerie-
gefechte statt. Am 5. April waren die 
Niederfischbacher dem Beispiel der 
NIederschelder gefolgt und sprengten 
alle Brücken und sogar die Weichen der 

Eisenbahnverbindung von Kirchen nach 
Olpe. Genützt hat das alles nichts, am 
8. April wurden die Kämpfe dort einge-
stellt. Die „Schlacht am Giebelwald“ hat 
etwa 200 Soldaten das Leben gekostet. 
Die Amerikaner nahmen ihre Gefalle-
nen mit, 37 deutsche Soldaten wurden 
am Friedhof der Freusburger Kapelle 
beigesetzt, 17 in Oberschelden, ein Teil 
wurde im Wald begraben. Die Holzkreu-
ze mit aufgesetztem Stahlhelm sind mir 
noch in Erinnerung. Später erfolgte eine 
Umbettung der Gefallenen. Heute noch 
gibt es auf dem Weg zur Freusburg und 
in der Nähe von Niederfischbach Ge-
denkstätten.

In Niederschelden brach der deutsche 
Widerstand zusammen. Noch einmal 
kostete es etwa 20 jungen Soldaten das 
Leben, als sie sich von Niederschelder-
hütte in Richtung Gosenbach/Rosen-
garten absetzen wollten.

An den ersten Aufbauarbeiten waren 
amerikanische Truppen beteiligt, bald 
waren alle Brücken wieder für Fußgän-
ger passierbar. Später ging es zügig vor-
an und der Wiederaufbau begann.
Die Zwangsarbeiter, die bei der Charlot-
tenhütte eingesetzt waren (Franzosen, 
Holländer, Belgier und Russen), berei-
teten ihre Heimreise vor. Im Dorf wur-
den Nachrichten über die Verbrechen 
in Konzentrationslagern und den be-
setzten Gebieten verbreitet – angeblich 
hatte niemand etwas davon gewusst. 

Am 30. April 1945 entzog sich Hitler 
durch Selbstmord der Verantwortung, 
Goebbels ebenso. Am 8. Mai war Kriegs-
ende. 

Eine schlimme Zeit ist über unser Land 
gegangen – auch über unser Dorf. 
Kaum ein Haushalt, der nicht Tote oder 
Vermisste zu beklagen hatte, von fi-
nanziellen Nöten ganz zu schweigen. 
Wir wollen und sollen uns erinnern las-
sen und hoffen und wollen dazu bei-
tragen, dass sich solche Zeiten nicht 
wiederholen. „Die Gegenwart über-
rumpelt uns zu oft, weil wir von der 
Vergangenheit zu wenig wissen.“
	 			   Text: Rudolf Keßler

Literatur: Ortschronik von Niederschelden in Auszügen; 
„Das Kriegsende in der Heimat“; verschiedene Beiträge 
von Ralf Anton Schäfer

Bilder vom  Wiederaufbau der Häuser und der 
Siegbrücke.  Das rechte Bild zeigt einen errich-
teten Notsteg für Fußgänger über die Sieg.
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Im Rahmen des Förderprogramms „Le-
bendige Zentren“ des Landes Rhein-
land-Pfalz 2015/16 hatte sich die Orts-
gemeinde Mudersbach für den Bereich 
Niederschelderhütte beworben. Ziel ist 
dabei die Beseitigung städtebaulicher 
Missstände. Dazu gehört sicherlich der 
Bereich entlang der Kölner Straße.
Nunmehr sind durch den Abriss der Ge-
bäude „Bingels Pilsstube“, Schuhhaus 
Feisel und Foto-Schneider die ersten 
Schritte umgesetzt worden. Um den 
Bereich aufzuwerten, wird auf dem 
freigewordenen Platz eine Grünfläche 
entstehen, ein Ort mit vielen Sitzge-
legenheiten zum Aufenthalt und zum 
Verweilen. Außerdem erfolgt eine wei-
tere Aufwertung durch einen neuen 
Geh-/Radweg von der Brauerei bis zum 
Kreisel und im weiteren Anschluss bis 
nach Niederschelden. 

Für den Platzneubau sind insgesamt 
320.000 € an Investitionen eingeplant, 
wovon 75 % als Zuschuss des Landes 
fließen. In Abstimmung mit dem Hei-
matverein Niederschelderhütte sollen 
auf dem neuen Platz auch Info-Tafeln 
zur Historie insbesondere der Stahlwer-
ke aufgestellt werden.
Die Fertigstellung des gesamten Be-
reichs ist für März/April 2026 geplant.
In diesem Zusammenhang ist darauf 
hinzuweisen, dass in jüngster Vergan-
genheit bereits verschiedene Projekte 
zur Aufwertung des Ortes umgesetzt 
wurden wie z. B. der Neubau der Stürze-
treppe und die P+R-Anlage am Bahnhof 
Niederschelderhütte und der Abbruch 
der Meinhard-Hallen oberhalb des 
REWE-Marktes.
Unser Foto zeigt die Abbrucharbeiten 
an der Kölner Straße.

„Neue Mitte“ Niederschelderhütte
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Aus der Region,Aus der Region,
für die Regionfür die Region

biss.art Dentallabor KGbiss.art Dentallabor KG
Kölner Str. 44
57555 Mudersbach

0271 359020
post@biss.art
www.biss.art

Zertifi zierte Kompetenz für Ihr schönstes Lächeln
Implantate – feste Zähne ein Leben lang
Sport-Mundschutz – von Profi s empfohlen
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Siegtalstraße 116 · 57080 Siegen
Telefon (02 71) 35 65 51  
Mobil (01 51) 24 06 53 67 
E-Mail info@jensspitzer.de
www www.jensspitzer.de

Jens Spitzer
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Seit dem 15. Mai 2018 kann man in Nie-
derschelden „Vom Nordpol bis auf Kre-
ta“ marschieren – seitdem nämlich ist 
der gleichnamige innerörtliche Wan-
derweg eröffnet. Er führt entlang an 
insgesamt 16 historischen Schildern, 
die von der Heimatgruppe Niederschel-
den in den zurückliegenden Jahren an 
verschiedenen Standorten aufgestellt 
wurden. Anlässlich des 25-jährigen Be-
stehens der Heimatgruppe beschloss 
man, diese Schilder mit den historisch-
volkstümlichen Straßennamen schritt-
weise zu errichten. Überliefert sind die-
se Namen und Beschreibungen durch 

das Buch „Niederschelden, Geschichte 
einer Siegerländer Industriegemeinde“, 
das 1960 Rektor i. R. Wilhelm Nassauer 
verfasst hat.
Der Volksmund hatte diese Bezeich-
nungen Ende des 19. Jahrhunderts auf-
grund besonderer Ereignisse in dem je-
weiligen Wohnquartier geprägt. Diese 
Namen haben sich bei allen Einwohnern 
eingeprägt und sind bis heute überlie-
fert. Damit wird ein Stück Heimatge-
schichte dokumentiert und durch die 
Eröffnung als Wanderweg zugleich für 
nachfolgende Generationen und neu 
hinzugezogene Bürgerinnen und Bür-

Schulklasse wandert vom 
„Nordpol bis auf Kreta“

ger die Möglichkeit eröffnet, den Ort 
und seine Geschichte im Rahmen einer 
Wanderung kennenzulernen.
Um so erfreulicher ist es, wenn jun-
ge Menschen und in diesem Falle eine 

Schulklasse des Gymnasiums Auf der 
Morgenröthe diesen historischen Wan-
derweg besucht. So geschehen im Juli 
dieses Jahres. Nach Abstimmung mit 
den verantwortlichen Lehrkräften und 
Zusendung der erforderlichen Unter-
lagen durch die Heimatgruppe konnte 
die Einführungsklasse (Klasse 11) des 
Gymnasiums den Wandertag durchfüh-
ren und auch die von der Heimatgrup-
pe erstellte Rätsel-Tour angehen. Die 
Schülerinnen und Schüler waren nach 
Auskunft der Lehrer – trotz der Hitze 
an diesem Tag – sehr motiviert bei der 
Sache, und es hat ihnen gut gefallen. 
Angesichts des Zuspruchs überlegen die 
Lehrkräfte, eine solche Veranstaltung in 
Zukunft immer für die 11. Klasse anzu-
bieten.

Die Schülerinnen an der Station „Obb dr Muur“
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Im März 2025 wurde Friedrich Schmidt, 
dem Vorsitzenden der Heimatgruppe 
Niederschelden, im Auftrag des Heimat-
bundes Siegerland-Wittgenstein durch 
den Heimatgebietsleiter Dieter Tröps die 
Walter-Oerter-Medaille verliehen. Die-
se Auszeichnung wird verliehen, wenn 
jemand über 20 Jahre ehrenamtlich in 
leitender Funktion eines Vereins tätig 
war und durch eine Vielzahl von Aktivi-
täten und Projekten die Geschicke seines 
Heimatortes mitbestimmt hat. Dieter 
Tröps hob das hervorragende Wirken 
von Friedrich Schmidt hervor und dank-
te ihm für das jahrelange Engagement. 

Der Heimatbund vertritt 140 Heimat-
vereine in Siegen-Wittgenstein und 
stellt damit die größte Dichte an Hei-
matvereinen in Westfalen.

Friedrich Schmidt mit der 
Walter-Oerter-Medaille geehrt

Heimatgebietsleiter Dieter Tröps (rechts) ehrt 
Friedrich Schmidt für sein Engagement

Die Stadt Siegen beabsichtigt den 
Hochwasserschutz am Sieg-Deich in 
Niederschelden zu verbessern, da die-
ser nach mehr als 40 Jahren Standzeit 
nicht mehr den heutigen Anforderun-
gen entspricht. In den letzten Ausgaben 
der „Inseldorf-Nachrichten“ haben wir 
regelmäßig über den aktuellen Sach-
stand der Vorbereitungsmaßnahmen 
seitens des Entsorgungsbetriebes der 
Stadt Siegen berichtet. Dies wollen wir 
hiermit fortsetzen.
Seit dem letzten Zwischenbericht im 
Frühjahr diesen Jahres hat sich einiges 
getan. So liegen jetzt nach ausführli-
chen Untersuchungen die Ergebnisse 
der Grundwasserströme in diesem Be-
reich vor, sodass die damit verbundenen 
Probleme gelöst werden konnten. 
Es ist nunmehr vorgesehen, den Hoch-
wasserschutz durch Errichtung einer 
Spundwand umzusetzen. Die Spund-
wandkonstruktion, die Einbindung der 
Versorgungsleitungen und der Baustel-
lenablauf sind planerisch abgeschlos-
sen. Zur Durchlässigkeit der Grund-
wasserströme zwischen Flussbett und 
Vorland werden Öffnungen, sogenann-

te hydrauliche Fenster, in der Spund-
wand vorgesehen.
Die Planunterlagen werden zur Zeit von 
einem begleitenden externen Gutach-
ter beurteilt. Die sich aus Begutachtung 
ergebenden Hinweise werden im An-
schluss in die Planung eingearbeitet, 
sodass die Unterlagen zum Planfest-
stellungsverfahren der Bezirksregierung 
Arnsberg, die in dem Verfahren stets eng 
eingebunden ist, im Frühjahr 2026 ein-
gereicht werden. 
Ziel ist es, mit den Bauarbeiten im Früh-
jahr 2027 zu beginnen. Entscheidend ist, 
dass vorher keine Einwendungen im Ge-
nehmigungsverfahren eingehen, die das 
Verfahren verzögern. Nach derzeitigen 
Erkenntnissen sind für die Gesamtmaß-
nahme ca. 13 Mio. € eingeplant; dafür 
können 80 % an Landesmitteln bean-
tragt werden.
Abschließend sei noch angemerkt, dass 
die Hochwasserschutzwand hier für ein 
statistisches Abflussereignis von HQ250 
zum besseren Schutz der Bevölkerung 
ausgelegt wird. Im Allgemeinen erfolgt 
die Auslegung für ein hundertjähriges 
Abflussereignis.

Sachstand der Sieg-Deich-Sanierung
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AN IHRER SEITE,

wn S uns
br.

Bestattungen Molly
www.wegbegleiter-siegen.de

Advent
“Auf der Burg”

Datum:  29.11.2025
Uhrzeit:  ab 12:00 Uhr
Ort:  “Auf der Burg” in Niederschelden

Sie erwartet:
· Kunsthandwerk und Handgemachtes
· Weihnachtliche Leckereien
· Abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt Ve
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… EntdEckungEn …

… RuHEbänkE … WandERungEn … 

… MusEuMsaRbEit … FEstE … gEdEnktagE … 

interessante Aufgaben  
suchen weitere Heimatfreunde  

www.heimatgruppe-niederschelden.de

Hier erhältlich:
unter (0271) 352405 und (0271) 35 53 43

EURO29,-Das ideale Geschenk

Die Entwicklung Nieder-
scheldens Band 2
272 Seiten · über 400 Abbildungen
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IN NIEDERSCHELDEN
2025/2026

Veranstaltungen

Advent Auf der Burg

29. November 2025 	 Weihnachtsmarkt Auf der Burg
ab 12.00 Uhr

Bergknappenkapelle Niederschelden

16. November 2025	 Choräle zum Volkstrauertag
11.15 Uhr	 am Denkmal

29. November 2025	 Platzkonzert am Adventsmarkt Auf der Burg
17.30 Uhr - 18.30 Uhr

7. Dezember 2025	 Adventskonzert
16.00 Uhr	 in der Richerfeldschule, Eiserfeld

24. Dezember 2025	 Weihnachtslieder
17.00 Uhr 	 Auf der Mauer, Niederschelden

DRK Niederschelden

Blutspendetermine im DRK-Zentrum Josefstraße 1, Niederschelderhütte:

3. März 2026	 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

2. Juni 2026	 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

18. August 2026	 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Heimatgruppe

Jeden 2. Sonntag im	 Sonntagskaffee im Bürgerhaus
 Monat ab 15.00 Uhr	 und Öffnung des Heimatmuseums

Besichtigung im Heimatmuseum jederzeit bei Voranmeldung möglich

Schelder Sandhalde e.V.

1. Mai 2026	 Feier zum Tag der Arbeit
ab 11.00 Uhr	 mit Frühschoppen der Bergknappen

20. Juni 2026	 Open Air Kino
20.00 Uhr	

TV Niederschelden

30. November 2025	 Kinder-Weihnachtsfeier
16.00 Uhr	 in der Vereinsturnhalle

28. Februar	 Nodda Bowl der TV Niederscheldener Miners
ab 9.00 Uhr	 (Flag-Football-Turnier) in der  Rundturnhalle

14. März 2026	 Jugendveranstaltung 	
18.00 Uhr	 Vereinshalle

14. März 2026	 Jahreshauptversammlung 	
19.30 Uhr	 Vereinshalle

12. April 2026	 Frühlingsfest
15.00 Uhr	 Vereinshalle

17. Mai 2026	 Himmelfahrtwanderungs
9.30 Uhr	 ab Vereinshalle

13. Juni 2026	 Kleinkindersportfest
15.00 Uhr	 Vereinshalle

5. Juli 2026	 Siegtal Pur
ab 7.00 Uhr	 an der Erzquell Brauerei

10. - 12. Juli 2026	 Giller-Berg-Turnfest
	 Ginsberger Heide, Lützel	

VdK-Ortsverband Niederschelden 

22. November 2025	 Jahresabschlussfeier 
15.00 Uhr	 im Bürgerhaus Niederschelden

14. März 2026	 Jahreshauptversammlung 
15.00 Uhr	 im Volkshaus Niederschelden

23. April 2026	 Kaffeetreff 
15.00 Uhr	 im Bürgerhaus Niederschelden

21. Mai 2026	 Fahrt zum Spargelhof Austerschulte 
	 und nach Haltern am See 
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Heimat- und Verschönerungsgruppe 
im Volksverein Niederschelden e. V.

Auf der Burg 15 · 57080 Siegen-Niederschelden 
www.heimatgruppe-niederschelden.de

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderkreis der Heimatgruppe Niederschelden und 
ermächtige diesen, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.

Zahlungsempfänger:
Heimat- und Verschönerungsgruppe im Volksverein Niederschelden e. V., 

Auf der Burg 15, 57080 Siegen

Die Einzüge erfolgen unter der Gläubiger-ID DE13HG300000325946 zum 15. März eines jeden 
Jahres. Bei Beitritten nach dem 15. März erfolgt der Einzug in den folgenden Wochen des 

Beitritts. Als Mandatreferenz wird jeweils die Mitgliedsnummer verwendet.

Freiwilliger Förderbetrag:					     Euro pro Jahr.

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, den von mir zu entrichtenden Förderbeitrag in Höhe 

von                          		  Euro jährlich bei Fälligkeit zu Lasten meines Girokontos mit der 

IBAN Nr.							                                           einzuziehen.

Name, Vorname:

Anschrift:

Geburtsdatum:

Telefon:

E-Mail:

Mit der Mitteilung meiner E-Mail-Adresse stimme ich zu, Vereinsinformationen und Hinweise 
auf Veranstaltungen per Mail zu empfangen.

Datum			   Unterschrift
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